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Beschreibung

�[0001] Die Erfindung betrifft einen Wrasenleitschirm
für eine Dunstabzugshaube, bei der der Schirm mit einer
Seite in einer Klemmverbindung einer Aufnahmeleiste
angeordnet ist.
�[0002] Ein derartiger Wrasenleitschirm für eine Dun-
stabzugshaube ist bekannt aus der FR-A-�24 189 95.
�[0003] Dunstabzugshauben, die unter einem Hänge-
schrank befestigt sind, verfügen über einen Wrasenleit-
schirm. Dieser Wrasenleitschirm hat die Aufgabe, den
Wrasen oder Dampf der Kochstellen in den Absaugbe-
reich der Dunstabzugshaube zu leiten. Nach dem Stand
der Technik sind drei Arten von Wrasenleitschirmen be-
kannt, starre unbewegliche Wrasenleitschirme, ein-
schiebbare Wrasenleitschirme und einklappbare Wra-
senleitschirme. Am Markt werden hauptsächlich ein-
klappbare Wrasenleitschirme verwendet. Dabei wird ein
Schirm in Seitenteilen rechts und links angeordnet und
die Seitenteile in einem Federprofil drehbar gehaltert.
Meist ist in den Seitenteilen eine Rastmöglichkeit einge-
arbeitet, so dass der Wrasenleitschirm in verschiedene
Positionen gebracht werden kann. Die Seitenteile sind
dazu da, den Schirm rechts und links zu umschließen
und dadurch sicher zu halten. Ein Beispiel für solch eine
Halterung eines Wrasenleitschirms ist in der DE 77 22
123 U1 angegeben. Nachteilig an diesen Lösungen des
Standes der Technik sind eine gestörte Optik durch ver-
schiedene Werkstoffe, unterschiedliche Linienführung
und Übergänge, die den zunehmenden Designanforde-
rungen an moderne Kücheneinrichtungen nicht mehr ge-
recht werden. Einschiebbare Wrasenleitschirme, wie sie
z.B. in den DE 70 12 830 U1 und DE 76 34 851 U1 be-
schrieben wurden, verfügen ebenfalls über seitliche Füh-
rungen. Nachteilig an einschiebbaren Wrasenleitschir-
men wirkt sich aus, dass sie aufgrund der seitlichen Füh-
rung ausschließlich in rechteckiger Form ausgeführt wer-
den müssen und dass der Wrasenleitschirm lediglich
ausziehbar aber nicht in verschiedene Positionen klapp-
bar ist. Aus der DE 88 01 606 U1 ist ein einklappbarer
Wrasenleitschirm zu entnehmen, wobei keine Angaben
zur Befestigung an der Dunstabzugshaube gemacht
werden.
�[0004] Aufgabe der vorliegenden Erfindung war, eine
sichere Haltung für den Schirm eines Wrasenleitschirms
zu schaffen, die auch den Einsatz verschiedene Form-
gestaltungen für den Wrasenleitschirm gewährleisten
sollte.
�[0005] Die Aufgabe wird mit einem Wrasenleitschirm
mit den Merkmalen des Patentanspruches 1 gelöst. Die
Schenkel der U-förmigen Aufnahme der Aufnahmeleiste
sind mit Anlaufschrägen zur besseren Einführung des
Schirms bei der Montage versehen. Zur sicheren Haltung
ist an einem der Schenkel ein Klemmelement angeord-
net.
�[0006] Die Aufnahmeleiste wird vorzugsweise an der
hinteren Seite des Schirms angeordnet. Sie ist derart ge-
staltet, dass sie über eine aus zwei Schenkeln stehende

U-förmige Aufnahme zur Anordnung des Schirmes ver-
fügt. Zur Einstellung des Wrasenleitschirms ist die Auf-
nahmeleiste in einem Lager angeordnet, das in einem
Federprofil angeordnet ist, wobei das Federprofil entwe-
der selbst mit Rastmechanismen versehen ist oder mit
Rastmechanismen der Dunstabzugshaube in Wirkver-
bindung steht, um eine Einstellung des Wrasenleit-
schirms zu ermöglichen.
�[0007] Die erfinderische Lösung soll anhand eines
Ausführungsbeispiels, das in den Fign. 1 und 2 darge-
stellt ist, näher erläutert werden. Zur besseren Veran-
schaulichung sind die Figuren als Explosionszeichnun-
gen dargestellt.
�[0008] Der Schirm 1 ist in einer aus zwei Schenkeln
bestehenden U-förmigen Aufnahme 5 der Aufnahmelei-
ste 2 angeordnet. Beide Schenkel der U-förmigen Auf-
nahme 5 der Aufnahmeleiste 2 sind mit Anlaufschrägen
zur besseren Einführung des Schirmes 1 bei der Monta-
ge versehen. In einer weiteren Ausführungsform ist je-
doch auch denkbar, nur einen der Schenkel mit einer
Anlaufschräge zu versehen. Der obere Schenkel der
U-förmigen Aufnahme 5 der Aufnahmeleiste 2, der an
der Oberseite des Schirmes 1 angeordnet ist, ist mit ei-
nem Klemmelement 6 versehen. Im Ausführungsbeispiel
ist das Klemmelement 6 keilförmig ausgeführt. Es sind
jedoch auch andere Ausführungsformen denkbar z.B.
ein Klemmelement 6 in Halbkreisform, Kreissegment-
form usw. Durch die im Ausführungsbeispiel vorgesehe-
ne Befestigung des Schirmes 1 an dessen Oberkante in
der Aufnahmeleiste 2 entfällt der optisch störende im
Hauptsichtbereich liegende Übergang zwischen Schirm
1 und dem im Stand der Technik üblichen Seitenhalte-
rungen. Der Schirm 1 benötigt nur noch eine gerade Kan-
te, die übrigen Kanten können formschön schräg oder
gerundet ausgeführt werden. Im Ausführungsbeispiel
wird die Aufnahmeleiste 2 aus einem Aluminium-Strang-
press-Teil hergestellt. Dieses Teil lässt sich mit der not-
wendigen Genauigkeit herstellen und gewährleistet so
ein sicheres Klemmen des Schirmes 1. Der Schirm 1
wird in der Aufnahmeleiste 2 ausschließlich durch die
Klemmverbindung gehalten.� Eine Klebeverbindung ist
nicht nötig und auch nicht möglich, da Klebestellen an
Dunstabzugshauben vom Fett des Wrasens leicht zer-
stört werden können. Aluminium ist auch unter den Ein-
satzbedingungen bei Dunstabzugshauben sehr bestän-
dig gegenüber Temperatur, Fett und Alterung. Dadurch
wird eine sichere Halterung des Schirmes während sei-
ner gesamten Lebensdauer gewährleistet. Der Schirm 1
im Ausführungsbeispiel wird aus Glas hergestellt. Es sind
jedoch auch andere Materialien für andere Ausführungs-
formen möglich. Die Aufnahmeleiste 2 ist an der Ober-
kante profiliert, im Ausführungsbeispiel rund, ausgeführt,
um eine sichere und einfache Befestigung in einem seit-
lich anordnenbaren Lager 3 zu ermöglichen. In weiteren
Ausführungsformen sind andere Profilierungen, z.B. jede
eckige Form der Oberkante der Aufnahmeleiste 2 und
der entsprechenden Aufnahme des Lagers 3 möglich.
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Patentansprüche

1. Wrasenleitschirm für eine Dunstabzugshaube, wel-
cher Schirm (1) mit einer Seite in einer Klemmver-
bindung in einer Aufnahmeleiste (2) angeordnet ist,
an der eine aus zwei Schenkeln bestehende U-för-
mige Aufnahme (5) zur Anordnung des Schirms (1)
angeordnet ist, dadurch gekennzeichnet, dass die
Schenkel der U-förmigen Aufnahme (5) der Aufnah-
meleiste (2) mit Anlaufschrägen zur Einführung des
Schirmes (1) versehen sind und an einem der
Schenkel, bevorzugt an dem oberen Schenkel ein
Klemmelement (6) angeordnet ist.

2. Wrasenleitschirm für eine Dunstabzugshaube nach
Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die
Aufnahmeleiste (2) an der hinteren Seite des
Schirms (1) angeordnet ist.

3. Wrasenleitschirm für eine Dunstabzugshaube nach
den Ansprüchen 1 oder 2, dadurch gekennzeich-
net, dass die Aufnahmeleiste (2) aus Aluminium und
der Schirm (1) aus Glas bestehen.

4. Wrasenleitschirm für eine Dunstabzugshaube nach
einem der vorhergehenden Ansprüche, dadurch
gekennzeichnet, dass die Aufnahmeleiste (2) mit
einem Profilteil in einem Lager (3) mit korrespondie-
render Aufnahme angeordnet ist, welches in einem
Federprofil (4) angeordnet ist, wobei das Federprofil
(4) mit einem Rastmechanismus zur Einstellung des
Wrasenleitschirms versehen ist oder mit einem
Rastmechanismus der Dunstabzugshaube in Wirk-
verbindung steht.

Revendications

1. Panneau de guidage de vapeur pour une hotte as-
pirante, lequel panneau (1) est disposé avec un côté
dans un assemblage par serrage dans une baguette
de réception (2), sur laquelle est disposé un loge-
ment (5) en U, constitué de deux branches, pour la
disposition du panneau (1), caractérisé en ce que
les branches du logement (5) en U de la baguette
de réception (2) sont dotées de chanfrein de démar-
rage pour l’introduction du panneau (1) et un élément
de serrage (6) est disposé sur l’une des branches,
de préférence sur la branche supérieure.

2. Panneau de guidage de vapeur pour une hotte as-
pirante selon la revendication 1, caractérisé en ce
que  la baguette de réception (2) est disposée sur le
côté arrière du panneau (1).

3. Panneau de guidage de vapeur pour une hotte as-
pirante selon les revendications 1 ou 2, caractérisé
en ce que  la baguette de réception (2) est en alu-

minium et le panneau (1) en verre.

4. Panneau de guidage de vapeur pour une hotte as-
pirante selon l’une quelconque des revendications
précédentes, caractérisé en ce que  la baguette de
réception (2) est disposée avec une partie en profilé
dans un palier (3) avec logement correspondant, le-
quel est disposé dans un profilé à ressort (4), le pro-
filé à ressort (4) étant doté d’un mécanisme d’encli-
quetage pour le réglage du panneau de guidage de
vapeur ou étant en liaison active avec un mécanisme
d’encliquetage de la hotte aspirante.

Claims

1. Vapour guide screen for a fume extractor hood,
which screen (1) is arranged by a side in a clamping
connection in a receiving strip (2), at which is ar-
ranged a U-shaped receptacle (5), which consists of
two limbs, for arrangement of the screen (1), char-
acterised in that the limbs of the U-shaped recep-
tacle (5) of the receiving strip (2) are provided with
entry chamfers for introduction of the screen (1) and
a clamping element (6) is arranged at one of the
limbs, preferably at the upper limb.

2. Vapour guide screen for a fume extractor hood ac-
cording to claim 1, characterised in that the receiv-
ing strip (2) is arranged at the rear side of the screen
(1).

3. Vapour guide screen for a fume extractor hood ac-
cording to claim 1 or 2, characterised in that the
receiving strip (2) consists of aluminium and the
screen (1) of glass.

4. Vapour guide screen for a fume extractor hood ac-
cording to one of the preceding claims, character-
ised in that the receiving strip (2) is arranged by a
profiled part in a bearing (3) with a corresponding
receptacle, which is arranged in a spring profile
member (4), wherein the spring profile member (4)
is provided with a detent mechanism for setting of
the vapour guide screen or is operatively connected
with a detent mechanism of the fume extractor hood.
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